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Satzung 
 
 
I. Name, Sitz und Zweck des Vereins 
 
§ 1 
 
Der 1922 gegründete Verein führt den Namen: 
Volkstrachten-Erhaltungsverein „Die Semflder“ e.V. 1922. Er hat seinen Sitz in Sennfeld. 
 
 
§ 2 
 
1.) 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenverordnung. 

2.) 
Der Verein ist politisch und religiös neutral. 

 
 
§ 3 
 
1.)  Der Volkstrachten-Erhaltungsverein „Die Semflder“ e.V. 1922 trägt Sennfelder Volkstracht und 

hat sich zur Aufgabe gemacht, alles was unserem heimatlichen Boden und dessen Bewohnern, 
Natur und Menschenwerk in Gewohnheit, Tracht, Sitte und Gebräuchen, in Rede, Volksmusik, 
Volksgesang und Theater eigentümlich ist, zu pflegen und auszubauen. Ein besonderes Anliegen ist 
ihm die traditionsgerechte Erhaltung und Überlieferung des seit 1649 bestehenden historischen 
Plantanzes. 

 
2.) Diesen Zweck sucht der Verein zu erreichen durch: 
 a) Überwachung und Erhaltung der landwirtschaftlichen und baulichen Denkmäler, 

volkstümlichen Gebrauch und Kunstgegenstände aus alter Zeit. 
 b)  Beeinflussungen von Neuschöpfungen im Sinne volkskünstlerischen und heimatlichen Stiles, 

sowie Ortsverschönerung. 
 c) Pflege und Wissen von den heimatlichen Eigenheiten in Gegenwart und Vergangenheit, der 

heimatlichen Tracht, der Volkstänze, der Volksmusik, des Heimat- und Volksliedes, des 
Dialektes und guter alter Bräuche sowie deren möglichste Wiederbelebung durch Aufklärung 
im persönlichen Verkehr, sowie Dialekt und Volkskunst durch Vorträge, insbesondere auch 
durch gesellige Veranstaltungen und Fühlungnahme mit verwandten Vereinen.  
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3) Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
4) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder 

erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.  
5) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder durch 

unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
6) Der Mitgliedsbeitrag wird in der Hauptversammlung festgelegt. 
 Der Verein hat auch eine Kinder- und Jugendgruppe. Diese sind beitragsfrei. 
  

 
 
II. Mitglieder 
 
§ 4 
 
Aufnahme der Mitglieder 
Mitglied kann jeder Unbescholtene werden, sobald er das 17. Lebensjahr erreicht hat. Die Aufnahme 
erfolgt durch Beschluss des Ausschusses nach vorheriger mündlicher oder schriftlicher Anmeldung beim 
Vorstand. Der Antragsteller hat sich zur Beschaffung einer ordnungsgemäßen Tracht zu verpflichten. 
 
 
§ 5 
 
Die Mitglieder teilen sich in aktive und passive und Ehrenmitglieder. Zu Ehrenmitgliedern können durch 
Beschluss der Mitgliederversammlung solche Personen benannt werden, die sich besondere Verdienste 
um den Verein erworben haben. Passive Mitgliedschaft setzt eine vorherige aktive Vereinstätigkeit 
voraus. 
 
 
§ 6 
 
Rechte der Mitglieder 
Jedes Mitglied hat in allen Vereinsversammlungen Sitz und Stimme, sowie das recht, an den Vorstand 
und an die Mitglieder Anträge zu stellen. Beschwerden sind in der Versammlung vorzubringen oder 
schriftlich einzureichen. 
 
 
§ 7 
 
Pflichten der Mitglieder 
Jedes Mitglied ist gehalten, nach Maßgabe seines Wissens und Könnens die Bestrebungen des Vereins zu 
fördern und die in der Hauptversammlung festgesetzten Mitgliedsbeiträge zu bezahlen. 
 
 
§ 8 
 
Das einzelne Mitglied hat kein Recht am Vereinsvermögen und Inventar. Ebenso kann kein Mitglied die 
Teilung des Vereinsvermögens verlangen. 
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III. Ausscheiden der Mitglieder 
 
§ 9 
 
Austritt 
Der Austritt eines Mitgliedes kann jederzeit durch schriftliche Anzeige erfolgen. Eventuell bestehende 
Verpflichtungen gegenüber dem verein sind vorher zu bereinigen. 
 
 
§ 10 
 
Ausschließung 
Die Ausschließung erfolgt durch die Mitgliederversammlung in geheimer Abstimmung. Dem Mitglied, 
das ausgeschlossen werden soll, ist hierbei Gelegenheit zu geben, sich zu rechtfertigen. 
 
 
§ 11 
 
Die Ausschließung kann erfolgen: 
 a) bei Zuwiderhandlungen gegen die Bestrebungen des Vereins, 
 b) bei unehrenhafter Handlungsweise. 
 c) Wenn ein Mitglied den festgesetzten Mitgliedsbeitrag länger als ein halbes Jahr schuldet, kann 

der Ausschluss durch den Vereinsausschuss selbst vollzogen werden. 
 
 
§ 12 
 
Mitglieder, die aus dem Verein ausscheiden, können nur unter den Bedingungen des § 4 wieder 
aufgenommen werden. 

 
 
IV. Vereinsleitung 
 
Die Vereinsleitung besteht aus:  
1.Vorstand und bis zu 2 Stellvertretern, dem 2. bzw. dem 3. Vorstand, 
1. und 2. Schriftführer 
1. Kassier und bis zu 2 Stellvertretern, dem 2. bzw. dem 3. Kassier 
Tanzleiter 
Singleiter 
Jugendleiter 
Musikleiter 
Beisitzer 
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§ 13 
 
Der erste und zweite Vorstand vertreten den Verein nach innen und außen, insbesondere in allen 
Rechtsangelegenheiten. Beide Vorstände sind einzelvertretungsberechtigt.  
 
 
§ 14 
 
Der gesamte Ausschuss wird alle zwei Jahre in der ordentlichen Jahreshauptversammlung neu gewählt. 
Er bleibt jedoch so lange im Amt, bis eine neue Vereinsleitung gewählt ist. 
 
 
§ 15 
 
Der Vereinsausschuss ist berechtigt, dringende Vereinsangelegenheiten unmittelbar zu erledigen. Die 
nachträgliche Genehmigung der Versammlung ist einzuholen. 
 
 
§ 16 
 
Der 1. und 2. Kassier haben die Vereinskasse zu führen, alle Einnahmen und Ausgaben genau zu 
verbuchen, die hierzu gehörigen Belege geordnet aufzubewahren. Sie haben fernen über Ihre Tätigkeit in 
der ordentlichen Hauptversammlung Rechenschaft abzulegen. 
Der Vorstand ist jederzeit berechtigt Einsicht in die Kassenbücher zu nehmen. 
 
 
§ 17 
 
Der Schriftführer hat die schriftlichen Arbeiten zu besorgen, in jeder Ausschusssitzung und 
Mitgliederversammlung das Protokoll zu führen und bei den Versammlungen vorzulegen. Er hat ferner 
alle wichtigen Aktenstücke und Schriftsachen geordnet aufzubewahren und ein genaues 
Mitgliederverzeichnis zu führen, aus welchem der jeweilige Zu- und Abgang zu ersehen ist. Wichtige 
Angelegenheiten des Vereins in Artikel zu fassen und der Tagespresse, sowie unserem Verbandsorgan 
zur Veröffentlichung mitzuteilen. Der Vorstand ist jederzeit berechtigt, in die Bücher Einsicht zu 
nehmen. 
Dem Tanzleiter obliegt die Ausbildung der aktiven Gruppe. 
 
 
§ 18 
 
Der Jugendleiter hat die Jugend in Volkstänzen zu unterrichten und vertritt den Verein gleichzeitig im 
Kreisjugendring. Außerdem hat er auf anständiges Benehmen der Jugend zu achten. 
 
 
§ 19 
 
Jedes Mitglied kann anderen Vereinen angehören und dort tätig sein, nur darf es seinen Trachtenverein 
nicht vernachlässigen. 
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V. Versammlungen 
 
§ 20 
 
Jährlich ist eine Hauptversammlung abzuhalten. Das Geschäftsjahr beginnt am 01.01. und endet am 
31.12. 
 
 
§ 21 
 
Der Vorstand beruft Mitgliederversammlungen nach Bedarf oder auf Antrag des Ausschusses ein. 
Außerdem können in Dringlichkeitsfällen ordentliche Hauptversammlungen oder Ausschusssitzungen 
einberufen werden. 
 
 
§ 22 
 
Jede Hauptversammlung wird durch Anschlag im Vereinskasten acht Tage vorher bekannt gemacht. Sie 
wird außerdem spätestens zwei Tage vorher durch den Vereinsdiener angesagt.  
Anträge zu derselben sind dem Vorstand einen Tag vorher schriftlich einzureichen. In begründeten Fällen 
können Anträge bis zum Beginn der Hauptversammlung gestellt werden. 
 
 
§ 23 
 
Jede Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Sie 
beschließt mit einfacher Stimmenmehrheit, bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 
Vorstandes. Satzungsänderungen können nur in der Jahreshauptversammlung von zwei Dritteln der 
anwesenden Mitglieder beschlossen werden. 
 
 
§ 24 
 
Sämtliche Beschlüsse der Mitgliederversammlung und des Ausschusses sind zu protokollieren und vom 
Protokollführer zu unterzeichnen. 
Die gesamten Jahresprotokolle werden von der Jahreshauptversammlung genehmigt. 
 
 
§ 25 
 
In der Jahreshauptversammlung werden zwei Kassenrevisoren gewählt. Diese dürfen nicht dem 
Ausschuss angehören. Sie können die Geschäftsführung des Kassiers, insbesondere die Kasse und die 
hierzu gehörigen Bücher und Belege prüfen und über das Ergebnis in der Hauptversammlung berichten. 
Bei Richtigbefund haben sie den Jahresabschluss des Kassiers zu unterzeichnen. 
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VI. Auflösung des Vereins 
 
§ 26 
 
Die Auflösung des Vereins kann nur in einer zu diesem Zweck einberufenen Hauptversammlung 
beschlossen werden. Der Beschluss muss eine Vierfünftel-Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglieder 
aufweisen. Verringert sich der Verein auf weniger als sechs Mitglieder, so ist er auch aufzulösen. 
 
 
§ 27 
 
Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins 
an die Gemeinde 97526 Sennfeld, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige 
oder kirchliche Zwecke zu verwenden hat. 

 
 
Schlussbestimmungen 
 
§ 28 
 
Vorstehende Satzung wurde beschlossen und genehmigt; sie tritt ab sofort in Kraft. 
Sennfeld, den 07.06.2019 
 


